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Chronik der Stadt Weimar – Juli 2024 
 

   
 
C. D. Friedrichs „Karslruher Skitzzenbuch“ Thomas Hartung Maria Fabricius-Wendt 
(Siehe 12.07.2024) (Siehe 30.07.2024) (Siehe 12.07.2024) 
Foto: Liesa Johannssen Foto: Stadt Weimar Foto: Dominique Wollniok 

 

Datum Überschrift Ereignis Quelle 

Mo,  
01.07.2024 

Katharina Löschner 
leitet die Volkshoch-
schule 

Als Nachfolgerin von Ulrich Dillmann leitet von nun an die Kulturhistorikerin Katharina 
Löschner den Eigenbetrieb Volkshochschule. Die 37-jährige Berlinerin war zuletzt als Leite-
rin der Volkshochschule Hildburghausen tätig und hatte sich in Weimar schon drei Monate 
lang einarbeiten können. 

TLZ 
29.06.2024; 
RHK 10/2024, 
S. 29 
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Mo,  
01.07.2024 

Abwicklung des In-
stituts für Alte Musik 
an der Musikhoch-
schule 

Die Hochschulversammlung der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ beschließt einen Struk-
tur- und Entwicklungsplan (STEP) für die Jahre 2026 bis 2030, der die Zukunft der Hoch-
schule sichern und ihr Studienangebot profilieren soll. Nach kontroversen, öffentlich geführ-
ten Diskussionen, insbesondere über die Abwicklung des Fachbereichs für Alte Musik, aber 
auch über Personalien wie die durch Präsidentin Anne-Kathrin Lindig erfolgte Rücknahme 
der Berufung der Pianistin Claire Huangei im Vorjahr, stimmt das sich aus Senat und Hoch-
schulrat zusammensetzende Gremium dem vom Präsidium der Hochschule vorgelegten 
Entwurf nun mehrheitlich zu. Damit waren die vielen Proteste auch international hoch ange-
sehener Musiker, die 30 000 Unterschriften einer Online-Petition und viele öffentliche Aktio-
nen ohne Erfolg. Das Institut für Alte Musik wird abgewickelt; nur noch bis Sommer 2026 
dürfen sich Studierende dort neu immatrikulieren. In der Sitzung wird dem Direktor des Insti-
tuts, dem Cembalo-Professor Bernhard Klapprott, sogar das Rederecht verwehrt. Der 90-
jährige Peter Gülke, mit dem sich die Hochschule schmückt und ihn zum Ehrenssenator er-
nannt hat, ist aufgebracht und spricht von Selbstbetrug, ebenso weitere hoch angesehene 
Fachleute. In der Presse werden sogar Zweifel geäußert, ob Lindig die richtige Besetzung 
als Präsidentin ist. 

TLZ 31.08., 
01.07., 05.07. 
(Leserbrief), 
06.07.2024 
 
PM HfM 
01.07.2024 

Mo,  
01.07.2024 

Franziska Winter lei-
tet das Kino im Mon 
Ami 

Als Nachfolgerin des langjährigen Kinoleiters Edgar Hartung tritt die promovierte Kulturwis-
senschaftlerin Franziska Winter ihr Amt an. Die 35-Jährige stammt aus dem Ostseeebad 
Graal-Müritz und hat Ausbildungs- und berufliche Stationen an den Hochschulen in Ham-
burg, Lüneburg und Weimar hinter sich. Das kommunale Kino im Jugend- und Kulturzent-
rum Mon Ami ist dem Eigenbetrieb der Stadtverwaltung Weimar Volkshochschule angeglie-
dert, in dem wegen des Eintritts in den Ruhestand mehrere Leitungspositionen neu besetzt 
wurden. 

TLZ 
19.07.2024 

Di,  
02.07.2024 

Förderung für Fahr-
radabstellplätze 

Selbst Fahrradständer kosten viel Geld. Für die Erneuerung und Erweiterung der Fahr-
radparkanlage am Hauptbahnhof wird ein Fördermittelbescheid in Höhe von ca. 130 000 
Euro vom Bundesministerium für Verkehr an Andreas Harnisch vom Tiefbauamt der Stadt 
Weimar übergeben. 

RHK 11/2024, 
S. 6 

Di,  
02.07.2024 

Nachrücker im Orts-
teilrat Legefeld 

Nach der verlorenen Stichwahl für die Ortsteil Bürgermeisterin haben sowohl Petra Seidel 
als auch ihr Sohn André Seidel ihr Mandat für den Ortsteilrat Legefeld nicht angenommen. 
Nun rücken Sabrina Spange und Jana Muth nach. 

TLZ 
03.07.2024 

Di,  
02.07.2024 

Veranstaltungssaal 
„Boris  
Romantschenko“ 

Der Veranstaltungssaal im Museum Zwangsarbeit bekommt einen Namen. Damit wird nun 
dauerhaft an Boris Romantschenko erinnert, der Buchenwald überlebt hatte und kurz nach 
dem Beginn des Ukrainekrieges dort, in seiner Heimat, durch einen russischen Angriff ums 
Leben kam.  

TLZ 
04.07.2024 
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Mi,  
03.07.2024 

Stiftung Denkmal-
schutz fördert Res-
taurierung des Goe-
thehauses 

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz (DSD) beteiligt sich mit einem Betrag von drei Millio-
nen Euro an der Restaurierung der Innenräume des Goethe-Wohnhauses. Die Förderung 
wird ermöglicht durch die Spende einer ungenannten Privatperson. Dr. Steffen Skudelny, 
Vorstand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, übergibt im Goethehaus den symboli-
schen Fördervertrag an die Klassik-Präsidentin Dr. Ulrike Lorenz. 

PM KSW 
26.06.2024 
 
TLZ 
04.07.2024 

Sa,  
06.07.2024 

„Diner en Blanc“ in 
der Schillerstraße 

Das in Weimar seit 2010 stattfindende „Diner en Blanc“ findet diesmal in der Schillerstraße 
statt. Wie gewohnt laden an die Tafel der Verein „Grüne Wahlverwandtschaften“ und die 
Bürgerstiftung ein. Die gesammelten Spenden kommen dem Seniorenbegleiter-Projekt 
„Weimars gute Nachbarn“ zugute. Für Stimmung unter den 30 ganz in Weiß gekleideten 
Picknick-Teilnehmern sorgt das Duo „Troubled Mellowdy“. 

TLZ 06., 
08.07.2024 

Sa,  
06.07.2024 

Olaf Scholz im 
Wahlkampf  
 

Im Rahmen des Wahlkampfauftaktes für die bevorstehende Bundestagswahl tritt Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD) in der Weimarhalle bei einem Bürgerdialog auf. Er ist mit sich zu-
frieden. Ein Thema am Rande ist auch die Niederlage der DFB-Mannschaft im Viertelfinale 
der Fußball-Europameisterschaft gegen Spanien – der Spitzenpolitiker ist bemüht, sich 
volksnah zu geben. 

TLZ 
08.07.2024 

Mo, 
08.07.2024 

Uni-Workshop zum 
Verkehr an der 
Humboldtstraße 

Höchst umstritten ist ein Projekt der Stadtverwaltung, das einen Kreisverkehr an der Kreu-
zung Humboldtstraße/Cranachstraße vorsieht. Nun gibt es an der Bauhaus-Universität ei-
nen Workshop mit dem Titel „City and Traffic“, bei dem alternative Varianten zur Verkehrs-
planung an dieser Stelle untersucht werden. Am Ende kommen sie zu Lösungen, die den 
Kreisverkehr vermeiden. 

TLZ 
13.07.2024 

Di, 
09.07.2024 

Olga Karach  
verurteilt 

Weimars Menschenrechtspreisträgerin von 2022 Olga Karach ist von einem Belarussischen 
Gericht in Brest in Abwesenheit zu einer hohen Geldstrafe und zu zwölf Jahren Haft verur-
teilt worden. Sie hält sich im litauischen Exil auf. 

TLZ 
10.07.2024 

Mi, 
10.07.2024 

„Weimarer Zimmer“ 
in Berlin 

Die Klassik Stiftung eröffnet bei der Stiftung Preußischer Kulturbesitz (SPK) ein „Weimarer 
Zimmer“, das künftig als eine Art kleine Außenstelle in verschiedenen Häusern der SPK zu 
Gast sein wird, um auf das vielfältige Programm der Weimarer Stiftung aufmerksam zu ma-
chen. Die erste Station wird nun im Haus Unter den Linden der Staatsbibliothek zu Berlin er-
öffnet.  

PM KSW 
24.06.2024 
TLZ 05., 
11.07.2024 

Mi, 
10.07.2024 

Sanierung  
Goetheplatz 9b 

Anfang 2023 mussten die letzten Mieter aus dem sogenannten Parteienhaus, dem der 
Stadtverwaltung Weimar gehörenden Gebäude Goetheplatz 9b, ausziehen, da das Haus 
saniert werden und anschließend Ämter der Stadtverwaltung einziehen sollten. Nun wird be-
kannt, dass die Stadt Weimar die Beräumung der Immobilie von verbliebenen Gegenstän-
den ausgeschrieben hätte. Eigentlich sollte schon viel früher damit begonnen werden. 

TLZ 
11.07.2024 
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Do, 
11.07.2024 

„Jedermann“ im 
Weimarhallenpark 

Großes Theater im Weimarhallenpark gab es bislang nicht. Zum 150. Geburtstag von Hugo 
von Hofmannsthal wird unter der Regie Nikolai Tegeler, der auch als Produzent fungiert, der 
Theaterklassiker „Jedermann“ auf den Terrassen an der Weimarhalle neu inszeniert. Was 
zählt im Leben wirklich? Was macht ein gutes Leben aus? Wie gehen wir mit dem Tod um, 
wenn er uns leibhaftig gegenübersteht? Das Theaterstück stellt Fragen, die gerade in die-
sen unsicheren Zeiten viele Menschen bewegen.  

TLZ 
04.01.2024 
TLZ 09., 10., 
13., 25.07. 
2024 

Do, 
11.07.2024 

summaery2024 Ideen für die Zukunft präsentieren die Studierenden der Bauhaus-Universität in ihrer Jahres-
schau „summaery2024“. Ein besonderer Fokus liegt in diesem Jahr auf nachhaltigen und 
zukunftsorientierten Projekten, die unter dem Slogan „PLAN B“ Lösungen für ökologische 
und gesellschaftliche Herausforderungen bieten. Die über 160 Projekte und Arbeiten der 
Studierenden auf der summaery2024 zeigen innovative Ansätze in Bereichen wie Architek-
tur, Ingenieurwesen, Design, Medien, Informatik und Kunst. 

PM Bauhaus-
Uni 
10.07.2024 
TLZ 04., 09., 
10., 11., 
12.07.2024 

Do, 
11.07.2024 

Ehrenamtspreis für 
Henry Kreikenbom 

Als Stiftungsratsvorsitzender hat sich Henry Kreikenbom seit dem Jahr 2000 in der Max-
Zöllner-Stiftung ehrenamtlich engagiert. Nun wird er auf der Wartburg von der Sozialministe-
rin Heike Werner mit der „Thüringer Rose“ ausgezeichnet, einem Preis, der für besonderes 
Engagement in der karikativen Arbeit verliehen wird.  

TLZ 
13.07.2024 

Fr, 
12.07.2024 

Lyonel Kunstpreis 
für Maria Fabricius-
Wendt 

Die Freie-Kunst-Absolventin Maria Fabricius-Wendt wird mit den Lyonel Kunstpreis 2024 
geehrt. Der mit 2000 Euro dotierte Nachwuchspreis wird seit 2019 für künstlerische Ab-
schlussarbeiten aus der Fakultät Kunst und Gestaltung vom Lyonel – Verein zur Förderung 
von Kunst, Gestaltung und Kultur (Lyonel e.V.) ausgelobt. Die 1994 in Bad Salzungen gebo-
rene, in Weimar lebende Preisträgerin setzt sich in ihren Zeichnungen und Skulpturen mit 
der Entstehung persönlicher Lebensrealitäten auseinander, insbesondere im Bezug zum 
Glauben und den damit verbundenen Auswirkungen auf die Wahrnehmung der Welt. (Siehe 
Foto oben) 

PM Bauhaus-
Uni 
13.07.2024 
TLZ 09., 
16.07.2024 
 
Foto: PM Bau-
haus-Uni 
13.07.2024 

Fr, 
12.07.2024 

Caspar David Fried-
richs „Karlsruher 
Skizzenbuch“ 

Der Klassik Stiftung Weimar, den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden und der Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz ist es gemeinsam gelungen, ein bedeutendes Dokument des Ma-
lers Caspar David Friedrich zu erwerben. Den Ankauf das „Karlsruher Skizzenbuchs“ haben 
die Ernst von Siemens Kunststiftung, die Kulturstiftung der Länder und weitere Förderer er-
möglicht. (Siehe Foto oben) 

PM KSW 
12.07.2024 
TLZ 11., 
13.07.2024 
 
Foto: PM KSW 
12.07.2024 

Sa, 
13.07.2024 

Trauer um  
Carmen Roß 

Die Direktorin des Hotels Kaiserin Augusta Weimar stirbt. TLZ 
16.08.2024 
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Sa, 
13.07.2024 

Yiddish Summer 
Weimar 

Vor 25 Jahren fand zum ersten Mal der Yiddish Summer Weimar statt. Inzwischen ist das 
Festival, noch immer geleitet von Alan Bern, auf beachtliche Größe angewachsen. Nicht nur 
in Weimar, sondern auch in Erfurt, Eisenach und Jena, zudem in weiter entfernten Städten 
wie Leipzig, Essen und sogar Thessaloniki werden in den kommenden Wochen etwa hun-
dert Veranstaltungen stattfinden. Ein Höhepunkt verspricht der 11. August in Erfurt zu wer-
den, wenn das UNESCO-Welterbekomitee die offizielle Urkunde für das jüdisch-mittelalterli-
che Erbe der Stadt übergibt und der Yiddish Summer die Ausgestaltung des Rahmenpro-
gramms übernimmt. – Ein Open-Air-Konzert auf dem Herderplatz eröffnet das Festival. Ins-
gesamt werden 12 000 Menschen die Konzerte besuchen. 

TLZ 01., 11., 
15.07., 
19.08.2024 

Sa, 
13.07.2024 

Weimarer beleben 
Gasthof in Saalborn 

Ralf Schlüter, der unter anderem 2002 in der Nachfolge von Bernd Kauffmann das Weima-
rer Kunstfest verantwortete und auch schon zuvor bei der Organisation maßgeblich mit-
wirkte, wohnt seit 25 Jahren in Saalborn, war allerdings dann auswärts tätig. Nun eröffnet er 
mit seiner Frau Imke Tramnitz den alten Gasthof des Dorfes neu. Als Koch konnten sie Hen-
drik Thormeier gewinnen, der bis 2022 die allseits beliebte und wegen ihrer guten Thüringer 
Küche anerkannte „Scharfe Ecke“ betrieben hatte. 

TLZ 
15.07.2024 
 

So, 
14.07.2024 

Trauer um  
Günter Johnsen 

Er war der Spezialist für alles Historische in Oberweimar. Hier geboren, hat er bis zuletzt im 
Elternhaus gelebt – mit kurzen Unterbrechungen zum Beispiel während des Studiums an 
der Bergakademie Freiberg. Günther Johnsen war Geologe, hat im Spezialbaukombinat 
Wasserbau große Bauvorhaben mitverantwortet. Nebenbei hat er gesammelt: Fotos, Doku-
mente, Schriftstücke, Erinnerungen an Persönlichkeiten, die mit seinem Ortsteil verbunden 
waren. Und immer mal wieder hat er sich eingemischt, verfasste Leserbriefe, wenn es bei-
spielsweise um die ihm besonders am Herzen liegende Herzquelle ging, die seiner Meinung 
nach nicht fach- und sachgerecht behandelt wird. Manches Kleinod rettete er vor dem Ver-
schwinden, kümmerte sich um Grabstellen von Prominenten auf dem Oberweimarer Fried-
hof und war heimatgeschichtlich Interessierten ein wichtiger Gesprächspartner. Günther 
Johnsen stirbt im Alter von 83 Jahren. Seine Sammlung vermachte er dem Stadtarchiv, wo 
sie künftigen Forschern zur Verfügung steht. 

TLZ 03., 
17.08.2024 

…, 
16.07.2024 

Ausstellung zum 
Thomas-Mann-Be-
such 1949 

In einem Sonderraum der Dauerausstellung „Lebensfluten Tatensturm“ des Goethe Natio-
nalmuseums wird unter dem Titel „,Nun bin ich da ... ̒Weltbewohner Thomas Mann 1949 in 
Weimar“ eine Sonderausstellung zum Besuch Thomas Manns in Weimar im Jahr 1949 er-
öffnet. 

TLZ 
17.07.2024 
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Di, 
16.07.2024 

Konzert mit  
Dave Stewart  

Im Rahmen der Schallkultur-Konzertreihe lässt im Weimarhallenpark Dave Stewart sein le-
gendäres Pop-Duo Eurythmics wieder auferstehen, allerdings ohne Annie Lennox, sondern 
mit der aus Australien stammenden Sängerin Vanessa Amorosi. Das Konzert beginnt mit 
eineinhalb Stunden Verspätung aufgrund eines Staus bei Nordhausen. 

TLZ 19.03., 
02., 
18.07.2024 

Sa, 
20.07.2024 

64. Weimar Master 
Classes 

Mit einem Konzert mit Lucie Robert (Violine) und Jeffrey Cohen (Klavier) werden die 64. 
Weimar Master Classes – neu ist die englischsprachige Bezeichnung, bislang: „Meister-
kurse“ – im Festsaal Fürstenhaus eröffnet. 92 Teilnehmer aus 23 Ländern sind von 180 Be-
werbungen für die Kurse ausgewählt worden. Mit 15 Teilnehmenden sind die USA dieses 
Jahr besonders stark vertreten. In 17 Konzerten im Fürstenhaus, Forum Seebach sowie 
zum Abschluss in der Weimarhalle werden Gastprofessoren und Kursabsolventen ihre Mu-
sik präsentieren. 

PM HfM 
13.06.2024 
TLZ 10., 
27.07.2024 

So, 
21.07.2024 

Konzert mit  
China Moses 

Vor etwa einem Jahr war Dee Dee Bridgewater in der Weimarhalle zu Gast, nun tritt ihre 
Tochter China Moses im „Erbenhof“, dem Stammhaus der Schallkultur-Konzertreihe auf.  

TLZ 
23.07.2024 

Mo, 
22.07.2024 

Bürgerbegehren 
Ost-Umgehung 

Der CDU-Stadtrat Martin Röckert (CDU) initiiert ein Bürgerbegehren für die Realisierung der 
sogenannten Ostumfahrung, einer nordöstlichen Umfahrung des Stadtzentrums. Nun über-
gibt er auf dem Herberplatz rund 5500 Unterschriften an den Bürgermeister Ralf Kirsten. 
Notwendig gewesen wären lediglich knapp 3700 Unterschriften, um das Bürgerbegehren 
auf den Weg zu bringen. Im nächsten Schritt wird das Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
sämtliche auf den 1680 Listen eingetragene Adressen überprüfen, um festzustellen, ob sie 
tatsächlich alle von Weimar Bürgern stammen, und ermittelt schließlich 4846 gültige Stim-
men. – Viele Stadträte und Fachleute zweifeln allerdings am Sinn dieses Projekts, das nicht 
nur Millionengelder verschlingen, sondern auch die landschaftliche Verbindung zwischen 
Weimar und Tieffurt zerschneiden würde. Die Ostumfahrung wäre auch aufgrund des gar 
nicht so sehr wachsenden Verkehrsaufkommens – wie einst prognostiziert – nicht nötig. Al-
lerdings klagen die Anwohner der Friedrich-Ebert-Straße immer wieder über die Belastung 
durch den Verkehr. 

TLZ 18., 23., 
30.07., 
15.08.2024 

Mi, 
24.07.2024 

Gründung  
Bürgermolkerei 

Auf dem Gelände der „Alten Feuerwache“ an der Erfurter Straße wird ein Bio-Molkereibe-
trieb entstehen. Hierfür ist eine Genossenschaft „Bürgermolkerei Weimar“ gegründet wor-
den. Innerhalb von zwei Jahren sollen rund 2,8 Millionen Euro investiert werden. 

TLZ 
25.07.2024 
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Do, 
25.07.2024 

Denkmalstatus für 
Brunnen und Kanäle 

Das Landesamt für Denkmalpflege stellt die in Weimar vorhandenen historischen Wasser-
bauten unter Denkmalschutz. Neben 24 Brunnen, die teilweise bereits Schutzstatus genos-
sen, gehören dazu nun auch ausdrücklich die Brunnenstuben im Kirschbachtal, im Raben-
wäldchen (Weimar-West), im Wallendorfer Grund (an der Lotte) und unter den Gleisanlagen 
des Hauptbahnhofs, ferner die Kanalabdeckung mittels Natursteinplatten am Donndorfbrun-
nen sowie der über 400 Meter lange Schützengrabenkanal unter der Puschkinstraße und 
unter den Häusern der Schillerstraße.  

Information der 
unteren Denk-
malbehörde 

Do, 
25.07.2024 

Preise für Weimarer 
Ingenieure 

Zwei Büros aus Weimar werden im Rahmen des vom Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen und der Bundesingenieurkammer ausgelobten Deutschen 
Ingenieurbaupreises gewürdigt. Die Tractebel Hydroprojekt GmbH fungierte als Generalpla-
ner für das neue Schiffshebewerk Niederfinow. Zum anderen werden die IGS-Ingenieure 
aus Weimar für die gelungene Balance zwischen Denkmalschutz und statisch-konstruktiver 
Ertüchtigung bei der Sanierungsplanung der Müngstener Brücke in Solingen-Schaberg aus-
gezeichnet. 

TLZ 
30.11.2024 
https://www.bbr. 
bund.de/BBR/ 
DE/Wettbewerbe/ 
DeutscherIngeni-
eurbaupreis/ 2024 
/verfahren.html 

(Abruf 
25.06.2026) 

Fr, 
26.07.2024 

Grüner Markt neu 
gepflastert 

Am Grünen Markt werden Pflasterarbeiten beendet, mit denen das in den 1990er Jahren 
neu verlegte, sehr unebene Pflaster aus einheimischem Kalkstein ersetzt wurde. Die Arbei-
ten wurden von der Firma „Holler und der Steinsetzer“ ausgeführt. In einem zweiten Bauab-
schnitt entsteht am Burgplatz eine sogenannte Plateau-Aufpflasterung zur Verkehrsberuhi-
gung. 

TLZ 27., 
30.07.2024; 
RHK 13/2024, 
S. 6 

Sa, 
27.07.2024 

Skaternacht Auf dem Theaterplatz zeigen erneut Skatboardfahrerinnen und Bretterakrobaten ihre wag-
halsigen Übungen bei der 15. Skaternacht – obwohl es regnet. 

TLZ 26., 
29.07.2024 

So, 
28.07.2024 

Sommertheater am 
E-Werk: „Hamlet“ 

Mit William Shakespeares Schauspiel „Hamlet, Prinz von Dänemark“ hat das „Stück der 
Stücke“ auf der Sommertheaterbühne am E-Werk Premiere. In insgesamt 18 Open-Air-Vor-
stellungen wird geliebt, gekämpft und gefragt: Sein oder Nichtsein? Die Titelrolle des Hamlet 
übernimmt Nahuel Häfliger, außerdem spielen u. a. Christian Bayer, Rosa Falkenhagen, 
Marcus Horn, Sebastian Kowski, Krunoslav Šebrek, Janus Torp und Dascha Trautwein. 

PM DNT 
25.07.2024 
TLZ 22., 26., 
30.07., 
15.08.2024 

Mo, 
29.07.2024 

Dreharbeiten für 
„Der Frosch und das 
Wasser“ 

In der Innenstadt ist ein Filmteam unterwegs, das Szenen für den Film „Der Frosch und das 
Wasser“, der 2025 in die Kinos kommen soll, dreht. Unter anderem. Wird finden am Thea-
terplatz vor dem Dichterdenkmal Aufnahmen statt, in denen eine japanische Reisegruppe 
auftritt – die es in der Realität eigentlich so gut wie nie gibt. Japaner haben Weimar noch im-
mer nicht als bevorzugtes Reiseziel entdeckt, sie fahren lieber nach Neuschwanstein. 

TLZ 25., 
31.07.2024 
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Di, 
30.07.2024 

Trauer um  
Thomas Hartung 

Den anspruchsvollen Beruf eines Arztes auszuüben – sogar als Notarzt war er tätig – und 
sich zugleich über lange Zeit in der Politik zu engagieren, schaffen nur wenige. Zwanzig 
Jahre lang saß Dr. Thomas Hartung im Weimarer Stadtrat, fünf Jahre davon war er Frakti-
onsvorsitzender der SPD, war zudem Abgeordneter des Thüringer Landtages. Und er hatte 
Familie, eine kleine Tochter. Er war weithin geschätzt mit seinem Fachwissen in kommuna-
len Angelegenheiten und mit seiner Fähigkeit, Kompromisse zu schließen. 2007 war er 
Sprecher der Bürgerinitiative zum Erhalt der Weimarer Wohnstätte. Ein weiteres Projekt, 
was ihm ganz besonders am Herzen lag, war der Erhalt des Museums für Ur- und Frühge-
schichte Thüringens an seinem angestammten Standort in Weimar. Er war auch hier Spre-
cher einer Bürgerinitiative und übernahm später den Vorsitz des Vereins „Unser Museum 
bleibt!“. Der in Weimar geborene Dr. Thomas Hartung stirbt im Alter von nur 53 Jahren an 
einer Krebserkrankung. (Siehe Foto oben) 

RHK 13/2024, 
S. 21 
TLZ 31.07., 
01., 10., 17., 
19.08.2024 
 
 
Foto: RHK 
13/2024, S. 21 

 

 


